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S I C H E R H E I T  M A C H T  M U T

Die Werkzeug-Landkarte

Fünf Wege aus der Krise – von leise bis letzte Instanz. Welcher zu Dir passt, hängt davon ab, wann
Du hinsiehst.

FRÜH ·  LEISE ·  GÜNSTIG SPÄT ·  LAUT ·  TEUER

Sanierungsmoderation Z U S TA N D

Drohend zahlungsunfähig

Z U S T I M M U N G

Einstimmigkeit der
einbezogenen Gläubiger

StaRUG-Restrukturierung Z U S TA N D

Drohend zahlungsunfähig

Z U S T I M M U N G

75 % der Gesamtsumme
aller Mitglieder je Gruppe
– nicht nur der
Anwesenden

Schutzschirm
Z U S TA N D

Drohend
zahlungsunfähig,
Überschuldung erlaubt

Z U S T I M M U N G

Mehr als 50 % der
Summen und der Köpfe
der anwesenden
Mitglieder je Gruppe

Eigenverwaltung
Z U S TA N D

Zahlungsunfähig oder
überschuldet

Z U S T I M M U N G

Mehr als 50 % der
Summen und der Köpfe
der anwesenden
Mitglieder je Gruppe

Regelinsolvenz
Z U S TA N D

Wenn der Unternehmer
nicht mehr will – oder der
Fall zu klein ist

Z U S T I M M U N G

–

Wichtig: Jedes dieser Verfahren setzt eine tragfähige Prognose und einen Plan voraus. Diese Landkarte ersetzt keine
Prüfung Deines Falls – sie zeigt Dir, welche Fragen Du stellen musst.

§§ 94 ff. StaRUG

§§ 2 ff. StaRUG

§ 270d InsO

§ 270b InsO

InsO
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Was hinter den Verfahren steckt

Dieselben fünf Werkzeuge – hier mit dem, was sie im Alltag bedeuten.

1 Sanierungsmoderation §§ 94 ff. StaRUG

Z U S T I M M U N G Einstimmigkeit der einbezogenen Gläubiger

Der leiseste Weg: Ein neutraler Moderator führt die Gespräche. Nichts wird öffentlich, nichts erzwungen – dafür
müssen alle Beteiligten mitziehen.

2 StaRUG-Restrukturierung §§ 2 ff. StaRUG

Z U S T I M M U N G 75 % der Gesamtsumme aller Mitglieder je Gruppe – nicht nur der Anwesenden

Du wählst aus, welche Gläubiger einbezogen werden. Einzelne Akkordstörer können überstimmt werden. Kein
öffentliches Verfahren – die Diskretion bleibt gewahrt, die Insolvenzantragspflicht ruht.

3 Schutzschirm § 270d InsO

Z U S T I M M U N G Mehr als 50 % der Summen und der Köpfe der anwesenden Mitglieder je Gruppe

Drei Monate Zeit unter gerichtlichem Schutz, um einen Insolvenzplan zu erstellen. Du behältst die
Geschäftsführung, das Insolvenzgeld entlastet die Kasse spürbar.

4 Eigenverwaltung § 270b InsO

Z U S T I M M U N G Mehr als 50 % der Summen und der Köpfe der anwesenden Mitglieder je Gruppe

Du bleibst am Steuer, statt einen fremden Verwalter zu bekommen. Der Insolvenzplan regelt die Sanierung.
Danach ist das Unternehmen direkt entschuldet – ohne Wohlverhaltensphase.

5 Regelinsolvenz InsO

Z U S T I M M U N G –

Mit Betriebsfreigabe unternehmenserhaltend: Für Einzelunternehmer und Personengesellschaften gelingt die
wirtschaftliche Entschuldung oft in wenigen Wochen. Ohne Freigabe unternehmensbeendend – auch das kann
eine saubere, selbstbestimmte Entscheidung sein.
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Der Selbstcheck

Dieselben fünf Prüf-Fragen wie im Webinar. Ein Kreuz für jede Frage, bei der Du nicht sofort und
ehrlich sagen kannst: Nein, alles klar.

1 · Die Stakeholder
Hat sich das Kommunikationsverhalten Deiner Partner spürbar verändert?

2 · Die Strategie
Könntest Du Deine Strategie in einem Satz sagen – und würde Dein Führungsteam denselben Satz sagen?

3 · Der Absatz
Ist Dein Produkt noch relevant – oder nur vertraut?

4 · Der Ertrag
Kennst Du Deinen Deckungsbeitrag je Segment – aktuell, nicht vom letzten Jahresabschluss?

5 · Die Liquidität
Weißt Du, wie Deine nächsten 13 Wochen aussehen – auf die Woche genau?

0–1
stabil – genau jetzt ist Vorsorge am

günstigsten

2–3
Dein Radar zeigt Signale – hinsehen

4–5
Dein Radar schlägt an – jetzt handeln

Mein Score heute: von 5 – das ist Deine Selbstauskunft. Wo Du wirklich stehst, sieht man von
außen. Bring die Zahl mit.

Du willst wissen, was Deine Zahl für Dich bedeutet?

Im kostenfreien Orientierungsgespräch ordnen wir Deine Lage ein – vertraulich, ohne Verkaufsgespräch. Du
gehst mit einer zweiten Meinung raus, nicht mit einem Angebot.

ulrichkammerer.de/landkarte

Sicherheit macht Mut: Wer weiß, wo er steht, entscheidet selbst.
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